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    Gesundheit  

Ist Corona und die Impfung gegen 
das ebenso gefährliche wie lästige 
Virus, das uns nun seit mehr als 
einem Jahr beschäftigt, derzeit in 
aller Munde, gilt es nicht zu verges-
sen, dass auf uns leider noch ande-
re Gefahren lauern. Gerade in die-
sen Tagen, in welchen alles spriesst 
und gedeiht und uns die Frühlings-
sonne wieder nach draussen lockt, 
kommen wir nicht umhin, uns mit 
einer omnipräsenten Bedrohung 
auseinander zu setzen: Der Zecke. 
Ist der Stich einer Zecke an sich 
harmlos, kann der Stich einer mit 
FSME oder Borreliose infizierten 
Zecke für den Menschen drama-
tische und bisweilen sogar lebens-
bedrohliche Krankheitsverläufe ver-
ursachen. 
Während es gegen die Borreliose, 
eine bakterielle Infektionskrank-
heit, welche sich in oft jahrelangen 
Beschwerden äussert, leider keine 
Impfung gibt, lässt sich gegen die 
weitaus gefährlichere FSME, die 
Frühsommer-Meningo-Enzephali-

tis (Hirnhautentzündung), präven-
tiv etwas unternehmen. Um der 
schwerwiegenden und nicht selten 
lebensbedrohlichen Erkrankung 
vorzubeugen, empfiehlt sich für 
alle, welche den kommenden Som-
mer in vollen Zügen geniessen 
möchten, eine Impfung gegen die 
von den gerade in unseren Gefilden 
häufig vorkommenden Stiche von 
mit FSME-infizierten Zecken vor-
nehmen zu lassen. 
Notwendige Auffrischimpfungen 
oder auch die empfehlenswerte drei-
stufige Grundimmunisierung kön-
nen Sie jederzeit in der Rathaus Apo-
theke Frauenfeld vornehmen lassen. 
Wir wünschen Ihnen gute Gesund-
heit und einen sonnigen Frühling!
Ihre Rathaus Apotheke Frauenfeld 

Claudia Held 
eidg. dipl. Apothekerin ETH 
Rathausapotheke
Zürcherstr. 153, 8500 Frauenfeld 
Telefon 052 721 17 78
www.stadtapotheke-frauenfeld.ch

Apropos
Impfung ...

Schnittbreite 46cm
Motor 2,2kW/150 cm3
Variabler Randantrieb 2,4-4,6 km/h

Benzin-Rasenmäher 
Stihl RM 448 VC

Akku-Rasenmäher
Stihl RMA 339 C Set

-30%
595.-
statt 860.-

Schnittbreite 37cm
Höhenverstellung 30–70mm
Grasfangeinrichtung 40l

Lieferumfang:
1 Akku AK20 und 
1 Ladegerät AL101

Aktion

499.-
statt 569.- Erleichterung und Freude zum Neustart

Fortsetzung von Seite 1
Ein echte Alternative sei das aber 
nicht gewesen – «deshalb bin ich ein-
fach nur oberhappy, ab 2. März wieder 
zum Normalbetrieb überzugehen».

Marcel Badertscher: Ganzes Angebot
Auch beim Goldschmied am Holder-
tor, Marcel Badertscher, herrscht 
Freude über die Wieder-Eröffnung der 
Geschäfte. «Wir hatten zwar nie ganz 
geschlossen, weil wir für Reparaturen 
ja Kundinnen und Kunden empfangen 
durften – aber verkaufen konnten wir 
natürlich nichts. Nun ist aber wieder 
das ganze Angebot erhältlich.» Dar-
über hinaus steht Lehrtochter Janine 
Lebeda vor der Lehrabschlussprü-
fung, weshalb im Atelier während des 
Lockdowns auch ausgiebig gelernt 
wurde – «es ist deshalb immer etwas 
gelaufen bei uns», sagt Marcel Badert-
scher weiter.

Ruth Mayer: Erleichterung
Erleichterung über die Öffnung der 
Geschäfte ist aus den Worten von 
Ruth Mayer von der LNS Ledermode 
AG an der Weiernstrasse 3 in Aadorf 
heraus zu hören: «Wir sind froh, dass 
diese Zeit vorbei ist. Denn nichts ver-
kaufen zu können bei laufenden Un-
kosten, ist schlimm», sagt sie dazu. 
Allerdings werde es eine gewisse Zeit 
brauchen, bis alles wieder einiger-
massen läuft. Während des Lock-
downs war bei der LNS Ledermode 

alles stillgelegt. Deshalb ging Ruth 
Mayer mit ihren beiden Hunden oft 
spazieren – wobei auch Tochter Chan-
tal, die im Geschäft mitarbeitet – mit 
ihrem Hund häufig mit dabei war.

Theresia Krammer: Freude ist gross
«Meine Freude ist sehr gross, dass ich 
endlich wieder öffnen kann», sagt 
Theresia Krammer vom WollDepot. 
Sie hätte sich zwar ans Nichtstun ge-
wöhnen können, aber «dem Konto tut 
das weniger gut», sagt sie und lacht. 

Die Frohnatur, die ihr Geschäft an 
der Bahnhofstrasse 93 in Frauenfeld 
betreibt, hat die letzten Wochen mit 
Frühjahrsputz verbracht: «Ich habe 
neue Ware bestellt und die Regale 
umgeräumt». Sie betreibt bereits seit 
längerem zusätzlich einen Online-
shop, «der mich nun etwas gerettet 
hat. Aber jammern bringt eh nichts, 
lieber positiv nach vorne schauen», 
sagt sie.

Barbara Knill: Kundenkontakt fehlte
«Unsere Kunden haben uns sehr ge-
fehlt und es war eine grosse Freude, 
sie wieder begrüssen zu dürfen», sagt 
Barbara Knill vom PKZ in der Alt-
stadt. Für den Neustart hätten sie und 
ihre Kolleginnen und Kollegen alles 
abgeräumt und neu aufgezogen. «Wir 
haben uns auch auf die Neuheiten 
geschult, denn erst kürzlich erschien 
der neue Katalog», sagt sie weiter. 
Daneben sei der Laden auf Vorder-
mann gebracht und auch das Hygiene-
konzept nochmals überprüft worden. 
«So, dass wir bestmöglich auf den 
Montag vorbereitet waren. Wir freuen 
uns auf Sie».

Andreas Anderegg  
Michael Anderegg

Nächster Öffnungsschritt am 22. März
Der nächste Öffnungsschritt zur 
Lockerung der Schutzmassnahmen 
vor dem Corona-Virus soll am 22. 
März erfolgen, mit der Konsultation 
der Kantone ab dem 12. März und 
dem Entscheid des Bundesrats am 
19. März. Dabei geht es unter ande-
rem um Kultur- und Sportveranstal-
tungen mit Publikum in begrenztem
Rahmen, Homeoffice-Pflicht, Sport
in Innenräumen und die Öffnung
von Restaurant-Terrassen. Für die

Beurteilung des nächsten Öffnungs-
schrittes hat der Bundesrat Richt-
werte festgelegt: Die Positivitätsrate 
soll unter fünf Prozent, die Auslas-
tung der Intensivplätze mit Co-
vid-19-Patienten unter 250 belegten 
Betten und die durchschnittliche 
Reproduktionszahl über die letzten 
7 Tage unter 1 liegen. Zudem soll 
die 14-Tages-Inzidenz am 17. März 
nicht höher sein als bei der Öffnung 
am 1. März. (red)
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Hauswurz auf Schwemmholz aus der Thur. 
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